
Wie gut funktioniert der Zugang zur psychotherapeutischen Versorgung? 
Patientinnen und Patienten für Onlinebefragung gesucht! 
 

Liebe Kolleginnen und Kollegen, 

mit dem ersten Teil der Studie zur Evaluation der Psychotherapie-Richtlinie konnte die BPtK im April 

2018 zeigen, wie lang die Wartezeiten auf einen Sprechstundentermin und insbesondere auf einen 

Termin für eine Richtlinien-Psychotherapie immer noch sind. Die Studie hat eine große mediale 

Resonanz erzeugt und wir danken ganz herzlich, dass so viele von Ihnen daran teilgenommen haben.  

In einem zweiten Teil der Studie soll nun erhoben werden, wie die Sprechstunde und die sich daran 

anschließende Versorgung aus Patientensicht bewertet wird. Dazu haben die BPtK und die 

Landeskammern in Zusammenarbeit mit dem Universitätsklinikum Eppendorf nun eine weitere 

Online-Befragung entwickelt, die bis Ende Oktober 2018 läuft. Hierfür möchten wir Sie ganz herzlich 

um Ihre Unterstützung bitten! In der Anlage finden Sie eine ausführliche Studieninformation, die 

auch die Patientinnen und Patienten erhalten.  

 

Im Folgenden eine Zusammenfassung des Ablaufs bei Teilnahme an der Studie:  

1. Wenn Sie bereit sind an der Studie mitzuwirken, geben Sie bitte Ihre Praxisadresse über diesen 

Link ein: http://uhh.de/rfa50 

Sie bekommen anschließend das Informationsmaterial für die Patientinnen und Patienten und die 

weiteren erforderlichen Unterlagen per Post zugeschickt.  

2. Bitte informieren Sie Ihre Patientinnen und Patienten, die ab Juni 2018 erstmals in Ihrer 

Sprechstunde waren über die Studie und bitten diese um Teilnahme an der Online-Befragung. 

3. Händigen Sie dafür an Ihre Patienten auch die Studieninformation für aus. Die Teilnahme an der 

Befragung ist noch bis Ende Oktober 2018 möglich.  

4. Die Patienten finden in der Patienteninformation alle wichtigen Hinweise sowie den Link für die 

Teilnahme an der Online-Befragung. Diese Befragung dauert für Patienten ca. 20 Minuten und 

besteht aus circa 70 Fragen. Bei Kindern und Jugendlichen werden die Sorgeberechtigten gebeten, an 

der Online-Befragung teilzunehmen.  

5. Am Ende des Fragebogens werden Patienten gefragt, ob Sie bereit wären an einer Folgeerhebung 

teilzunehmen. Diese Nachbefragung der Patienten findet dann ab Februar 2018.  In diesem Fall 

werden die Patienten nach einer Mailadresse gefragt, über die sie dann erneut zur Befragung 

eingeladen werden können. 

6. Für die Patientinnen und Patienten, die in dem Zeitraum ab Juni 2018 nacheinander bei Ihnen in 

der Sprechstunde waren und die Sie um Teilnahme an der Studie gebeten haben, halten Sie bitte die 

Informationen aus dem PTV11 fest und geben diese Information am Ende der ersten Erhebungsphase 

zusammen mit einigen Basisdaten zu Ihrer Praxis in einer Onlinebefragung für Psychotherapeutinnen 

und Psychotherapeuten ein. Hierfür erhalten Sie mit dem Informationsmaterial einen Link auf die 

Psychotherapeutenbefragung.  

http://uhh.de/rfa50

